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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 25.05.2021 
Teilnehmer: IBK, DL, GB, CW, HU, TAZ, CG, CH, HA, MRA, OK, RE, NW, VAL 

 

A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 
1. IBK 

Aktuell läuft Vorbereitung des Gesprächs zwischen Robert Habeck/Forst  

Kennenlerntermin am Freitag mit Herrn Holm, neuer VV IBB. 

Bericht über Gespräch mit J. Friese apoBank: großer Aufwand mit 
Kundenbeschwerden bzgl. Umstellung Zahlungsverkehr aus 2020 

  

2.  CH 

Bericht über umfangreiche Forderungen des DBV für Entgeltrunde; 
Forderungen von ver.di in 3 Wochen erwartet 

BGH-Urteil zu AGB Änderungsmechanismus: Regelungen der Versicherer 
auf individueller Basis, daher anderer Sachverhalt und kein gemeinsames 
Vorgehen  

  

3. CG 

Wertpapierfirmenaufsichtsgesetz und Auswirkungen auf 
Einlagensicherung: aktuell nicht im Fokus bzw. noch nicht akut 

  

4. GRO 

Impfstart über Betriebsärzte kann weiterhin nicht konkretisiert werden; es 
wird auf Impfzentren und Hausärzte verwiesen 

  

5. HA 

Nachhaltigkeitsrisiken: 1) EZB-Sonderbericht zum Umgang der Institute mit 
Nachhaltigkeitsrisiken wurde in der letzten Woche veröffentlicht, 2) 
freiwillige Portfolio-Analyse zu Klimarisiken durch EBA zeigt im Ergebnis 
sehr große Datenlücken auf, keine einheitliche Methodik sowie 
unterschiedliche Anwendung der Taxonomie; die GAR wird mit 7,9 % 
beziffert 
 
BCBS 239: Austausch zur Risikodatenaggregation findet am Mittwoch statt, 
u. a. wegen geändertem Anwendungsbereich 
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6. MRA 

Transparenzregister und Finanzinformationsgesetz: Ergänzung ZAG („Lex 
Apple“) wurden im Entwurf vorgenommen; Nutzung und Zugang über 
techn. Schnittstellen für BigTech-Anbieter zu tatsächlichen Kosten und 
Streichung der Verhinderung des Zugangs über eine 
Sicherheitsargumentation; prinzipiell wäre die Kreditwirtschaft bei 
übergreifenden Angeboten ebenfalls  betroffen; Institute begrüßen dies 
aber, da Zugang zu marktbeherrschenden Infrastrukturen insgesamt 
wichtiger ist und Lösung zumal besser als Schnittstellenöffnung in PSD2 
(kostenfreier Zugang für jene, die einen wirtschaftlichen Vorteil erlangen); 
ähnliche Regelung auf EU-Ebene wäre wünschenswert; unklar, ob 
Aufnahme in Digital Markets Act oder Digital Services Act kommt. 
 
Account-Management: bei VÖB ZVD stehen zum Herbst Änderungen durch 
Deutsche Bank an; GF-Wechsel, Namensänderung in „Pagatec“; 
Markenanmeldung läuft. Keine Beeinflussung des Verlagsvertrages mit 
VÖB.  

  

7. CW 

Gespräche mit EBF: Gremienstruktur und Satzungsänderung wird erst im 
November beschlossen; Kontakte SSM/ Interesse der Mitglieder am Format 
lässt laut Wahrnehmung des EBF ebenfalls nach 

Basel IV: Wechsel bei DG FISMA/ neuer Referatsleiter 

  

8. NW 

ESA-Review 2021: DK hat zur zielgerichteten Konsultation der KOM 
Stellung genommen, Grundtenor mit Blick auf ESMA/Kapitalmarktaufsicht: 
am Status quo festhalten, nationale Märkte und ihre Besonderheiten auch 
weiter durch nationale Aufsichten beaufsichtigen. In den nächsten 
Monaten mit Legislativvorschlägen seitens KOM zu rechnen. 

AK Ratingkoordinatoren: VÖB hat Stellungnahmen zu den von Moody’s 
und von Fitch geplanten Änderungen der Bank-Ratingmethodologien 
abgegeben. Nun hat S&P eine Konsultation zu ESG-Auswirkungen auf das 
Kreditrating gestartet. VÖB prüft mit AK, ob hierzu Stellung zu nehmen ist. 

 

  

9. TAZ 

Bericht über Gespräch mit SIKB: Erleichterung hinsichtlich der EZB- 
Mindestreservepflicht erwünscht; grundsätzlich zwei Optionen möglich 
(Unterhalten der Mindestreserve über zwischengeschaltetes Institut oder 
Ersuchen bei der EZB um Befreiung von Mindestreservepflicht); Ersuchen 
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bei der EZB könnte verbandspolitische Bedeutung entfalten, da Befreiung 
die Grundfesten der Verständigung II berührt. 

10. GB 

Bericht Key Account Management Helaba: besorgt über EZB- Umgang mit 
Geschäftsmodellen der Landesbanken, Bitte um das Werben für ein 
größeres Verständnis zum Geschäftsmodell bei EZB und Buba 

  

11. RE 

FISG/Ausnahme Förderbanken: Auf Initiative der LfA Bundesratsbeschluss 
erwirkt, BMF legt in seiner Antwort eine Auslegung im Einzelfall nah 

DPR wird abgewickelt/eingestellt; Staffelung der Haftung als politischer 
Kompromiss 

CSRD: Votum des Ausschusses Förderbanken erfolgt, dass keine Ausnahme 
für Förderbanken von Berichtserstattung aufgrund 
Reputationserwägungen gefordert werden soll. 

  

12. VAL  

Bericht über Positionierung zu Art. 8 Taxonomie 8 (u.a. Methodik zur 
Berechnung GAR), Kommentierung des del. Rechtsaktes an KOM bis 2. Juni 
möglich, eine DK-Stellungnahme wird erwogen, könnte sich jedoch 
aufgrund der von den VÖB-Mitgliedern geforderten optionalen 
Rückausnahme (KMU, Immobilien Privatkunden) schwierig gestalten 

  

 
Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 1. Juni 2021 statt. 
 
Fortführung der Protokollierung: HA (01.06.), CH (08.06.), TP (15.06.), RE (22.06.), 
SKO (29.06), BE (06.07.), HU (13.07.), CG (20.07.), BRE (27.07.), MRA (03.08.), VAL 
(10.08.), OK (17.08.), BA (24.08.). 
 
Unsere Wertekultur – Zusammen ergeben wir den VÖB. 
 
Wir tragen Verantwortung für eigene Aufgaben und gemeinsame Verbandsziele. 


